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Aus Baden .
Zur Landlagswahl in Karlsruhe-Land .

— Karlsruhe . 30 . Dez. Wie im§ nachträglich mitgerheilt
wird , haben hier gestern nicht eine . son .dern zwei Persammlmigcm
Äer Wahlmänner der bürgerlichen Parteien des Landbezirks Karls¬
ruhe statrgefunden. Die eine , vavnohntlich beslehenü aus An¬
hängern 'der konseroariven Partei , tagte im „Goldenen Adler "

, wo
Sie Mehrheit ein Eintreten für o . S r o ck h o r n e r beschloß . Tie
andere war die offiziell und allgemein in Sen „Löivenrachen " ein-
berusene, bei Ser Sie lonjervativen Wahlmänner statt um 3 Uhr
erst um 6 Uhr , nach ihrer eigenen Versammlung , erschienen . Tie
anwesenSeii nationaliiberalen Wahlnmnner sollen nun dort inzwi¬
schen schon, entgegen der Aufforderung der Eentralleitung , sich mit
dem Eintreten für dm antisemitischen Kandidaten Elger einver¬
standen erklärt staben ; nach Sein verspäteten Eintreffen der Konser¬
vativen kam es dann nickst mehr zu einem eigentlichen gemeinsamen
Beschluß 'Ser Wahlniänner 'der bürgerlichen Parteien . — Der
landesherrliche Wahltomniissär für die am Freilag , Sen 3 . Fan . .
Vormittags 0sb Uhr stattsindenSe Wahl im (36 . ) Wahlbezirk
Äarlsruhe -Lankd ist Ser Laitdeskonimissär Geh . Lberregiecungs -
Rath Brau it ._ _

Badische enjronif .
$ Hagsfel» ( Sf . Karlsruhe ) , 29 . Dez . In seiner Wohnung bat ach

vorgestern Abend der Rasircr Nörding nuS rroch unbekanmcm Grunde e r -
h ä u g r .

: / : Mannheim . 29 . Dez . In einem auswärtigen Blatte wird von
hier gemeldet , daß vor einiger Zeit der bei der hiesigen Stadtverwaltung
augestellte ehemalige Bezirksieidwcbel Fitzle r von den Militärbehörden
plötzlich verhaftet und in das Karlsruher Arresthaus in Untersuchungs¬
haft verbracht worden sei . Fißler soll während seiner Dienstzeit beim
BezirkSlommando Bruchsal eine !» trünzösischen Spion MobilmachnugS-
plänc gegen hohe Bezahlung zugänglich gemacht haben und sei vergangene

^Moche ootti KnegsgettchtS in Karlsruhe wegen Landes - «ltb Hrchyerrath»
zu 12 Jahren Zuchthaus vcriirtheilt worden.

u Heidelberg, 30 . Tez . (Del .) Dem Erpeditionsgehilfen
Wcipert wulldc auf dem Gnadenwege ein Monat seiner Strafe
erlassen . Derselbe wird am 17. Januar aus Sem Gefängnisse
cntlaffen wokderr. Weipert beabsichtigt , wieder in den Eiseubahn-
dirnst einzutretcn.

* Elchesheim ^ A . Rasiall ) , 28 . Dez . Der Faselhalter Jormn
wurde von einem Stier derart au Sie Wanst gedrückt , Saß ihm li .
„Rast. Tgbl .

" ans Ser rechten Seite säimntliche Rippen gebrochen
sind . Ter Schwerverletzte wird wohl kaum mit 'dem Leben davon
kommen .

Breisach , 29 . Tez . Am rechren Rheiimfer fand man Ir . „Breisg .
Rachr.

" anfangs ds . NtS . beim Ansschacktcn eines Brunnens in Kr
Tiefe von l .i .-: , Meter römische Kaisermünzen aus der Zeit von 350—361 .

O Stühlingcn , 29 . Tez . 9fim haben auch wir elektrisches
Licht . Tie von der Elckirizitäts - Akticngesellschaft vorm. (5 . Büchner
in Karlsruhe in überraschend kurzer Zeit erstellre Anlage ist seit einigen
Tagen in Betrieb und fnukiioniri zur allgemeinen Zufriedenheit .

s ) Aus Baden, 29 . Dez. Das Großh . Ministerium de ? Innern
har zur Veranstaltung einer Verlrwsnng gewerblicher Gegenstände anläß¬
lich der Mannheimer Gewerbe- Ausstellung 1902 die Genehmigung cr-
theilt . Ansgegcbcn werden 30 000 Loose zu 1 Mark.

Oerichtszeitnnfl .
A Karlsruhe , 28 . Tez . Sitzung der S t r a f ka mm e r H . Jtori

der auf der Tagesordnung verzeichncten Fälle , die Anklage gegen das
Dienstmädchen Wilhelmine Aigner aus Illingen , zuletzt in Pforzheim ,
wegen Betrugs und eine Anklage wegen Beleidigung -wurden vertagt .

Vom Schöffengericht Pforzheim war am 29 . Oktober der Landivirth
Jakob Friedrich Bauer aus Dietlingen wegen Körperverletzung und Be¬
drohung zu . 6 Wochen Gefängnis; verurtheilt worden. Gegen dieses Er -
kenntniß legte Bauer die Betnjung ein und zwar mit Erfolg , denn der
Gerichtshof ermäßigte heute die Strafe auf 3 Wochen Gefängniß .

Eine Berufung in einer Lcleidigungssache, in welcher auf eine Geld¬
strafe von 50 Mart erkannt war . wurde als unbegründet verworfen . - -
Gleichfalls als unbegründet zurvügcjviesen wurde die Berufung des Gold¬
arbeiters Karl Friedrich Pfrommcr ans Watdrennach . wohnhaft in Pforz¬
heim, den das Pforzhcimcr Schöffengericht am 29 . Oktober tvegett Ruhe¬
störung mit 14 Tagen Haft bestraft hatte.

Ängeklagt wegen Vergehens gegen Par . 82p des Krankenverslcher-
ungsge' etzes

"
war der in Pforzheim ivohnhafle Pflästerermeister Jakob

Beckmann aus Lllcin -Krotzeiibnrg . Tie Verfehlung des Angeschuldigien
bestand darin , daß er in den Monaten April und Dlai ds . Js . Lohnberrägc
in Höhe von 9 Mart , die er fünf seiner Arbeiter auf Grund des Krankcn-
versicherungs- GeseycS abgezogen hatte , der Ortstrankenkasse vorenthielt .
Das hicrivegen gegen Beckmann erlassene Urtheil lautete auf 10 Mark
Geldstrafe.

In der Beruftingssache des Pressers Jakob Kober aus Allburg , der
vom Schöffetlgericht Psorzheiin wegen Bettugs 2 Wochen Gefängniß er¬
halten , erkam-te die Strafkamvter auf Verwerfung der Berufung .

Das Schöffengericht Pforzheim verurrheilte am 11 . Juli den 11 Mal
vorbestraften Cementcnr Ono Knab aus Kehl wegen Beleidigung unter
Einrechniliig einer boin gleichen Gericht am 30 . April gegen Knab ivegeit
Widerstands und anderer Vergehen ausgesprochenen Gefängnißstrafe von
9 Monaten und 16 Wochen zu einer Gcsammtfttafe von 1 Jahr und 2
Monaten <8efängniß. Auf die von der Großh . Staatsanwaltschaft ein¬
gelegte Berufung wurde die Strafe gegen den Angeklagten nunmehr auf
9 Monate und 18 Wochen Gefängniß festgesetzt.

)_ f Ottenburg , 28 . Dez. Strafkammer . Der HauZbursche
August Josef I ö r g e r ans Straßburg , znwtzt wohnhaft in liarlsruhe .
stahl am 3 November d . Js . , Abends, in -- reinbach bei Bühl aus dem
Hofe der Wirthsthatt zum .. Sternen " ein dem Kanfmann Paul Reichert
in Baden gehöriges Fahrrad , fuhr mit demselben nach Karlsruhe und
versteckte er unter einer Tehlc in der Rahe des Laurersccs. In der Her -

Nils dev Slestdenz.
Karlsruhe , 30. Dezember.

s I Vom Hofe . Pkit den Gros-herzoglichen Herrschaften sind heute
Vormittag ferner hier angetrmmen : der Erbgrvstherzog von Baden und
Prinz Wilhelm von Schweden und Norwegen. Die Erbgroßherzogin von
Bade» ist von Baden-Baden aus zum Besuch Höchstihrer Eltern nach
Luxemburg gereist . Am Hauptbahnhof hier hatte sich Prinz Max zum
Empfang cingefilnden , auch war der kgl. preußische Gesaitdtc von Eiscn-
decher mir (tzcmahlin daselbst anwesend .

* Karlsruher Rheinhafen-Schiffsverkehr. Angekommen .
sinS mn 21 . Dezember : Aeolus" ui«b „Antonius " mit Quebracho-
bolz ; am 28 . Tezember „Fahrwähl " , „ Anna " und „ Ruhcott 31 "

mit Solz .
) I ( Oiegen den Mißbrauch geistiger Getränke . Wie schon gemeldet,

har sich in Karlsruhe unter dem Borntz des Fabrikinspektors Dr . F u ch s
im Oktober ds. Js . ein Atitonskcmiree gebildet, das im Anschluß cm

^
ocn

deutschen Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke für die Mäßig -
keirssachc in Baden wirken Null . Wie das Komitee seine Aufgabe sich
denkt , zeigt das jetzt gedruckt vorliegende Arbeitsprogramm , das aktuell
genug ist , um in den

'
weitesten Kreisen Beachtung zu finden . Dasselbe

erwartet eine ivirksame Verminderung des mißbräuchlichen Alkohol -
gemisses : k . Durch soziale Reformen, z . B . die Erstellung gesunder Wohn¬
ungen, die Verkürzung der Frauenarbeit zu Gunsten einer geordneten
Führluig des Haushaltes . 2 . Durch Belehrung über die verderblichen
Wirkungen des Alkoholmißl 'rauchs. Belehrung durch Abhalten von Bor¬
trügen , Verbreitung von Schritten usw . , namentlich aber auch Belehrung
in den Schule » , Forwildnngsschnlcn und Hochschulen . 3 . Durch Ersatz
des AttoholgennsscS durch nnsäiedliche Getränke , edlere iüenüssc und
höhere Bestrebriugen . Hier denkt man an Veranstaltung guter , billiger
Vorstellungenund Konzerte . Einrichtung von Bibliotheken, Lesehallen und
Bokksvorlosungcn ; an Einrichtung alkoholfreier Wirthschaften und Ber -
sammlungslokalc. 4 . Durch Erschwerung des Alkoholmißbrauchs. Ins
Auge gefaßt ist hier Ennvirinng aus die Gesetzgebung in zweckentsprechen¬
der Weise . 5 . Durch Trinterhrilnng . Man hält Trinkerheilanstalten
zur Heilbehandlung der Trinker für mwcdingt nothwendig , ebenio auch
Enüstitrfauircttsvereinc zur Aufnahnte und Bewahrnng der aus den An¬
stalten geheilt Entlassenen.. Nach diesen fünf Richtungen hin will das
Komitee im Kampf gegen den Alkoholmißbrauch seine Thätigkeit entfalten .
Jir verschiedenen Städten Badens sind schon Ortsvereine gegründet, die
im Frühjahr zu einem badischen Landesverband zusammengeschlossen wer¬
den iodeii .

)
': ( Gute Klnncradschaft . Wie schon früher berichtet, besteht für

die Kricgsiheilnchmer von 1870/71 der 1 . leichten Batterie des früheren
Badischen Feld - tzlrtillerie -Negiments eine Stiftung . Dieselbe bat jetzt
den Namen „Albert Metzler - Sliftung " erhalten zum dankbaren Gedächt-
niß an den in diesem Tomn'.er verstorbenen Hoftheaterkontroleur Albert
M e tz k c r , welcher sich um den Zusammenhalt der Kriegskameraden der
1 . leichten Batterie mir unermüdlicher Ansdaner verdient gemacht Hai .
Dieser Stiftung ist jetzt durch Major N ü ß l i » die edle Gabe von
Tausend Mark zugcwendet irvrdcn. Major Nüßlin machte als ganz
junger Offizier den Feldzug in der 4 . leichten Batterie mit , zeichnete sich
mir seinem Zug im Gefecht von Etival ( 6 . Oktober 1870 ) rühmlichst aus
und wurde bei Nuits >18 . Dezember 1870 ) so schwer verwundet , daß er
in der Folge seinen Abschied nehmen mutzte . Aus der Batteriestiftung
kennten auch in diesem Jahre 13 bedürftige Kameraden mit Weihnachts -
gaben von je 10 Ai . erfreut jvc' ldeu . Die Verwaltung der Stiftung hat
nach Metzler 's Tode der VcemcssungsrevisorI u n g in Karlsruhe , gleich¬
falls ei » Veteran der 1 . leichten Batterie , übernommen . ?cicht ohne
Interesse sind die svätcren Schicksale der Feldzugs -Angehörigen der
Batterie , deren Zahl im 0-enzen 181 betrug . . 63 derselben sind schon

betge zur Heimath in Karlsruhe lernte sodann Jörger den angeblichen
Wilhelm Gaudio, richtig Wilhelm Michaelis aus Elberfeld kennen . Dieser
erbot sich erstcreni gegenüber dazu , den Kauf des Rades zu vermitteln .
Als Dritten im Bunde lernten noch die Beiden den in Karlsruhe , Mark -
grafenstraße 5 ivohnhafren Taglöhner Anglist Ledere n z aus Stutt¬
gart , einen mehrfach vorbestre .sien Hehler, kennen , welcher auch in das
Geheimnitz eingewciht wurde. Dieses saubere Kleeblatt holte in der
Rächt des 1 . November das Rad ans seinem Versteck und brachte solches
zunächst in die Wohnung des Leverenz . Das Rad sollte verkatlft und der
Erlös unter den Treten getheilt werden, allein die Veräußerung gelang
ihnc !> nicht , da dieselbeit während der Verkaufsarbcit durch die dortige
Äriminalschntzmatinschaft als verdächtig verhaftet und ihnelt das ge¬
stohlene Rad abgetiommen w.ntde. Die Angeklagten Jörger und Leverenz
sind gesrülidig , jedoch der aitgebliche Gaudio will nicht gewußt haben , daß
das Rad von Jörger gestohlen war ; er ist dessen jedoch überführt . Der
falschen ßkametisangabe ist er geständig . Das Gericht erkannte heute
gegen Jörger auf eine (hefängnihstvafevon 8 Monaten , abzüglich 1 Monat
3 Wocheli Untcisnchnngshaft, lvcgen Diebstahls , gegen Leverenz wegen
Hehlerei im wiederholten Rückfall

' auf eine Ztichrhansstrafe von 1 Jahr ,
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren und
Zulässigkeit der Polizeiaufsicht und gegen Michaelis wegen Hehlerei auf
2 Monate 3 Wochen Gefätigniß, abzüglich 1 Monat 3 Wochen U'.tter -
suchnngshaft.

29 Freiliurg, 28 . Tez . In siebenstündigcr Verhandlung spielte sich
heute eine Baiikerurr-Gcschichte vor der hiesigen Strafkammer ab . welcher
der Charakter einer gemeingefährlichenSchwindelei anhaftet . Im März
wurde in Lörrach eine Handels- bezw . Fabrikaiionsgesellschaft unter der
Firma Zimmermaitn und Baumgartner gegründet , es galt der Entführ¬
ung einer patentitten Erttndung . eines pneumatischen Lagerschützers. Die
Firmeninhaber waren zuvor Kaufmann August Elias Hermann Z im¬
mer m a n n von Heidelberg , Geschäftsführer in der Schmidt und Burk-
hard '

schcn Buchdruckcrei in Lörrach und Josef Baumgartner von
Säckingen , Schriftsetzer in genannter Buchdruckerei , in welcher er auch
gelernt hatte, gewesen . In der letzten Zeit wurde Baumgartner auch im
Komproir beschäftigt . Dieser, ein offener Kopf , hatte die Erfindung ge¬
il,acht und da diese Aukstck' i auf Einführung zu haben schien , dachte
Zimmermann »nt Beininung der Erfindung ein reicher Manu werden zu
töuuen. ' Er schwindelte dein Schriftsetzer vor, er besitze ein Baarvermögen
von 22 000 Mark, außerdem ein von seinem Pater geerbtes Gut bei Hci-
dclbcrg . an (lleld fehlte cs sonach nichr, ivcnn er 20 000 und der Erfinder
2500 Mark einlcge . werde das Geschäft bald in Schwung kommen . Das
Geschäft wurde in Betrieb gesetzt , 1—5000 Circulare in die Welt geschickt ,

zur großen Arniee aogcrufen. Von den Offizieren und Aerzten leben
noch zwei , davon ist General von Müller , welcher im Verlaufe des
Feldzuges die Führung der Batterie üdcritahm, noch im akttven Dienst .
Von den Uitteroffizierensmd 13 am Leben , 4 davon sind im Staatsdienst ,
2 im Gcmeindedienst angestellt : von den noch lebenden Kameraden send
10 im Staatsdienst , 5 im Gemcindedicnst verwendet worden ; 10 sind nach
Amerika, 2 nach England , 2 nach der Schweiz ausgeivandert ; 9 haben
sich in andern deutschen Staaten und 4 in den Reichslanden niedergelassen
— zwischen allen aber ist reger kameradschaftlicher Zusammenhang .

— Kunstnotiz . Die Karlsruher Künstlerin H e d w . K i rsch hat
— tote gerade vor einenl Jahr hier — nun auch im kunstsinnigen B e r -
H u es gewagt , mit einem Klaviervortrag vor die große Oeffeut -
lichkeil zu treten und hierbei einen glänzenden Erfolg erzielt . Genuß
wird man in ihrer Heimath mit Freude und Anerkennung für dal nicht
geringe Wagniß der nttithigcic Pianisttn hiervon Notiz nehmen.

X Das Streichtonzert, welches die Kapelle des ersten badischen
Felo -Artillerie- Regiments 9ir . 14 unter Leitung des kgl . Musikdirigenten
Herrn Liese gestern in der Fcsthalle veranstaltete , war in Anbetracht
der Ungunst der Zeit gm besticht. Hatte doch der ungemein rührige Di¬
rigent ein sehr gediegenes Programm zusammengestellt, das zudem noch
eine hochinteressante Sccufjetr bot . Eine Dame als Virtuosin auf dem
Cornet n Piston war eine bisher noch nicht dagewesene Erscheinung nrt
hiesigen musikalischeit Leven . Die an das Auftreten derselben geknüpften
großen Erwartungen ivurden noch übertroffen. Frl . Brande n , _ so
heißt die aus Brandenburg stammende Dame , ist eine Virtuosin im besieti
Sinne des Wortes und blies sich, unterstützt durch eine jugendliche und an -
muthige Erscheinung , sifort in aller Herzen . Sie ermete so enthusia¬
stischen Beifall, daß ihr nichts anderes übrig blieb, als ihre Soli , bei
denen sie vom Orchester mit der nöthigen Reserve begleitet wurde , durch
Einlagen an Zahl zu verdoppelt, . Der graziösen Künstlerin merkt man
auch bei den Forte -Tönen nicht die geringste Ansttengung an , dabei ist
sie stets völlig Meisterin ihres Instruments . Auch die mustergilrigen
Leistungen der beliebten Kapelle fanden solchen Beifall , daß sie eine große
Anzahl Zugaben spielte . Mit einer eigenen Komposition für Orchester.
Koiizertpolka „ Früblingsblume " , trat der künstlerisch begabte Dttigent
mit schönstem Erfolge hervor. ■’

/ / Ter Leib - Grenadier - Berein beging Sonntag , Nachmittags 4 Uhr,
im Friedrichshot seine Weihmtchtsfrirrmtt Kindcrbescheerung. Die alten
Grenadiere mit ihren Familien waren recht zahlreich erschienen Der
erste Vorstaitd Herr U l r i c i wies auf die Bedetsiung dieses schönen
Familienfestes hi » und brachte am Schluß seiner Ansprache auf den hohen
Protektor des Vereins , S . K . H . den Grotzherzog ein dreifaches Hurra »
aus . Nach einigen Gesang - Chörcn und Soli kam der Pelznickel und das
Christkind , cs folgte die Beschccrung der Kinder, die recht hübsche Körbchen
mit Südfrüchten, Bretzel , Bücher Bilderbücher usw . erhielten . Den
Schluß des sehr gelungenen Festes bildete ein Tänzchen.

4 . Tiirngcineindr. Am ersten Weihnachtsfeiettag beging die Turn
gemeinde im Saale des Hotel Friedrichshof ihre diesjährige Weihnachts¬
feier , die außerordentlich stark besticht ivar. Ein gediegenes reichhaltiges
Programm , das sich rasch abwickclte, bot den Mitgliedern einen genuß
reichen Abend . Besonders toarcn es die Turner Deck und Schniid , die
durch ihr vortreffliches Spiel bei ihren humoristischen Solo -Borträgen
sowie bei dem zweiaktigen Turnerspiel „ Einquartirung " reichen Beifall
ernteten ; auch Frl . Schäfer, Frau Wegele und Turner Hettenbach, die
bei Letzterem mitwirkicn, verdienen hervorgehoben zu iverden . Zwei
„ Pelznickcl "

, die aus ihrem „ Krawelsack" kleine Gaben anbotcn , er¬
freuten Jung und All . Selbstverständlich wurde auch der „Tcrpsichore"
gehuldigt, jedoch die l êzirksnmtlichen Vorschriften sorgten dafür , daß die
Verehrung der Muse nicht allzulange währte und nur zu frühe war mm:
genöthigt, die in jeder Beziehracg wohlgelungene Feier zu beschließen.
Dian trennte sich mir dem Wunscke, daß der Turnrath recht bald wieder
ein ähnliches Vergnügen vcranstaltei! möge .

Agenten angestellt , Zimnicnnan übernahm die kaufmännische Leitung ,
Baumgartner die technische Führung . Bald stellte sich aber der Mangel
an Baarmitteln ein , es fehlte an den 20 000 Mark , diese blieben auch
aus , weil Zimmermann keine besaß . Mit welch kleinen und noch obendrein
betrügerischen Mitteln Zimnicrnianirsich vorstellte , ein reicher Mann wer¬
den zu können , geht daran? hervor, daß er aus dem Buchdruckergeschäft
sich unbezahlte Rechnungen angeeignet hatte und diese der Buchdruckcrei
gehörige Forderungen einkossirt , so viel ihm möglich ivar , wobei er sich
noch als Geschäsisfübrer der Druckerei ausgab . Als ihm aus dieser
Manipulation nicht genügende Mittel zuflossen , griff er zu Wechsel » , zu
sechs Stück , im Gesammtbcrrag von 980 Mark, wußte von einem Ge
schäftsmann in Warmbach das Giro zu verlangen , diese Wechsel verkaufte
er als Knndenwechsel . Den Wiesenihäler Bankverein ging er mit vier
Wechseln an . Das tzieschäfr kam aber nicht in Fluß , wegen Zahlungs¬
schwierigkeiten wurde nach einem Vierteljahr der Konkurs angemeldet .
Nunmehr stellte sich aber heraus , daß Zimmermann unterlassen hatte ,
die gesetzliche , für dieses Geschäft unumgängliche Buchführung einzurichten
und eine Bilanz anfzustelleii , zu welcher auch die uöthige Grundlage fehlte ,
weil er , was in unzulänglichen Büchern stand , auch noch nicht einmal rich¬
tig eingetragen hatte. Zimmermann ivurde in Konstanz verhaftet . In
der Voruntersuchnng stellte sich heraus , daß er außer

' dem einfachen
Bankerutt und Betrugsfällen auch unüezahtte Rechnungen der Firma
Schmidt und Burkhard beseitigt , d . h . in den Abort geworfen und damit
Pribaturkunden unterdrückt hatte. In Konstanz schwindelte er mir Kott
und Logis eine Frau und einen Gasthof an , schrieb darauf eine Post
karte, daß er zahlen werde , um die Geschädigten zu beruhigen , unter
zeichnete die Karte aber nnt einem falschen Namen . Wegen Bankerutt ? ,
Betrugs , Unterschlagung , Urkuntenunterdrückungund Fälschung war er
deswegen angeklagt . Baumgartner stand unter Anklage des Bankerutt ?
u . Betrugs , wegen des erstcren , weil er sich als Kompagnon über die Buch¬
führung hätte informiren müssen, wegen Betrugs , weil er sich bei deni
Jncasso der fremden Reckmungcu betheiligte . Hierbei war er von Zim
mcrniann ebenfalls angesckiwmdelt worden , dieser hatte ihm gesagt, daß er
sich durch diese Rechnungen für rückständiges Saiär bezahlt mache. Die
Aktiven und Passiven vezifferi ; fid- auf 2500 und 3000 Mark , nach An
gäbe des KoulursverwalterZ muß es gut gehen , tvenn die Kosten gedeckt
iverden können . Zimmennonn erhielt 15 Monat 3 Wochen Gefängniß ,2 Aconat 3 Wochen gehen für Untersuchungshaftab mid 0 Jahr Ehrver -
inst. Wegen der Konsianzer Bctrugsfälic wurde er freigesproöde», .
Baumgartner ivurde vom Betrug frcigesprochcn . wegen einfachen Banrc
ruris zu 3 >>0 Mark Geldstrafe verurtheilt, welche durch die Haft ausge¬
glichen sind.
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Z Unfall. Ein 9jährrger Knabe wollte Samstag Abend irr
der Htrschstraße noch kurz vor einem Straßenbahnwagen über die
Ltraße springen, blieb dabei aber an den Schienen hängen und
kam unter den Wagen . Er wurde 'dabei einige schritte fortge¬
schoben un>d glücklicherweise nur unerheblich verletzt .

8 Wegen Bedrohung ist ein 33 Jahre alter Fabrikarbeiter
angezeigt worden , weil er eine im gleichen Hause wohnende Frau
mittelst eines hölzernen Eimmers todtzuschlagen drohte.

* Bezüglich des Haslbeftlils , der gegen den praktischen Arzt A l -
fredMaver erlassen wurde , lvird auswärtigen Blättern von hier ge¬
meldet : „Das plötzlüue Verschwinden des praktischen Arztes Alfred
Mayer , eines in weiten Preisen hiesiger Stadt bekannten Kinderarztes ,
hat großes Aufsehen hervorgerufeu . Schon seit längerer Zeit waren hier
über private Verhältnisse desselben Gerüchte im Umlaufe , mit denen man
sein: heimliche Abreise in Verbindung brachte . Nun hat aber die An¬
gelegenheit durch eine von dem Untersuchungsrichter des Großh . Land¬
gerichts Karlsruhe erlassene Fahndung eine uncrtvartete Aufklärung ge¬
funden . Mäher lvird wegen Betrugs verfolgt . Diese Wendung war
überraschend, denn der Flüchtling galt allgemein als ein sehr vermögen¬
der Mann , der auch eine ousocbreitete Praxis besaß . Den Betrug hat,
loie man hört, Mayer dadurch verübt , daß er als Vertrauensarzt einer
LebensversicherungSgcsellschaft Personen , die in diese Gesellschaft ausge¬
nommen sein wollten , als gesund bezcichnete, obwohl dieselben , so weit
rs sich um ihren Gesundheitszustand handelte , die statutarischen Auf¬
nahmebedingungen nicht erftillten , und daß er sich für diese wahrheits¬
widrigen Atteste von den Ausnahmesuchenden bezahlen ließ .

"

Vermischtes .
= Köln, 30 . Do,; . (Tel .) Die vorgestern stattgesundenen

Berathungen von Vertretern großer Rhedercifirmen und Kohlen-
Großhändlcr aus Mainz , Mannheim und Frankfurt a . M . , welche
mit dem Kohlensyndikat in Geschäftsverbindung stehen , führten ,
wie Sie „Köln. Bolksztg.

" meldet, zur angestrebtcn Bildung einer
Bereinigung .

— Köln, 30 . Dez . (Tel . ) Der Rhein ist seit gestern um 33
Centimeter gesalleu. Seine Höhe beträgt heute 3 .90 Meter . Auch
die Nebenflüsse des Rheins fallen.

bä Kattowitz , 30 . Dez . (Tel .) Nach einer Meldung aus
Kattowttz sind im K'reher Bezirk mächtige Gypslager erschlossen
worden . Ter „Kattowitzer Zeitung " zufolge werden sich an ihrer
Ausbeutung deutsche Finanzkreise betheiligen.

M Jnowrazlaw , 30 . Dez . (Tel . ) Nach einer hiesigen
Meldung haben Arbeiter ans einem Äohlcnzug der Strecke
Fnowmzlaw -Krnschwitz einen frechen Ucberfall ausgeführt . Ms
der Zug vor der großen Brücke wegen einer scharfen Kurve sehr
langsam fuhr , sprangen sie auf d̂enselben und brachten ihn zum
Stehen . mn eine große Menge Kohlen zu stehlen . Erst dann ge¬
statteten sie dem Zugpersonal die Weiterfahrt .

bck Wien, 30 . Tez . (Tel . ) Der Vizepräsident des Wiener
Landgerichts, Hofvach Tr . Ferdinand Ritter v . H o lz i n g e r ,
welcher den Vorsitz in allen hervorragenden Prozessen führte , hat
sich heute früh auf seinem Bureau erschossen . Ter Selbstmord er¬
regt die größte Sensation . Auf einem Zettel checkte Herr Hofrach
Hotzinger mit, daß die Aerzte ihm gänzliche Erblindung in Aus¬
sicht gestellt hätten und er sich aus diesem Grunde das Leben ge¬
nommen habe . ( Fft . Z .)

— Dünkirchen , 30 . Tez . (Tel . ) Eine auf denr Walle neben
dem Lenchtthuvm ausgestellte Alarmkanone , mit welcher See -
nnfälle fignalisirt würben , Wurde gestern Nacht gestohlen . Das
Gewicht dieser Bronzekanonc beträgt mehr als 100 Kilogramm .

für und nicht gegen Ferri . Schon auf dem Perron bereitete ihm
eiire große Volksmenge Ovationen , die außerhalb des Bahnhofs
so sehr anschwvllcn , daß Militär einschreitc« mußte . Ferri ver¬
suchte, die Menge von einer Droschke aus anzukprecheu , wurde aber
daran von der Polizei gehindert. Eine große Anzahl von Ver¬
haftungen wurden vorgenommen. Ferrits Gegner beschränkten
sich darauf , aus den Fenstern zu pfeifen .

— Paris , 30 . Dez . Von nationalistischer Seite wird be¬
hauptet , daß Briffou auch in diesem Jahre als Kandidat für die
Präsidentschaft der Kammer auftreten wird , wiewohl ihm selbst
seine Freunde erklärt hätten , daß die Wiederwahl Deschanels als
durchaus gesichert angesehen wenden müsse.

— Paris . 30 . Dez. Der „Matin " meldet : In kirchliche »
Kreisen wird lebhaft die Thatsache erörtert , daß der Kardinal V ar o ch i.
welcher ein entschiedener Gegner des Kardinals Nampolla
sei , dem letzten Empfang im Vatikan nicht beigewohnt habe.
Der Kardinal habe dadurch gezeigt, das; er mit der vom Vatikan
befolgten Politik nicht einverstanden sei. Barochi , welcher enge Be-
ziehungen znm hohe » französischen Clerus unterhält, sei stets dafür
emgetretcil, daß der Vatikan dem Bereinsgesetze den äußerste
Widerstand leisten müsse.

— Paris , 30 . Dez . Zwischen dem Schriftsteller Gabriel
Trageon , einem Sohne des russischen Konsuls in Toulon , und dem
früheren Schifssleiitumst de R also n fand gestern wegen des
von letzterem veröffentlichten Romans „Des Maritimes " ein
Zweikampf auf Degen statt . De Raison wurde m drei Gängen
dreimal leicht verwundet.

— : Dijon , 80 . Tez . 2er Kricgsministcr General A n d r 6 wohnte
gestern der Eröffnung einer neuen Kaserne bei . Bei dem ihm zu Ehren
veranstalteten Bankett erklärte der Kriegsministcr , dem lebhafte Huldig¬
ungen dargebracht wurden , das. das Heer in der Jugend Frankreichs den
Muth »nd die Hoffnung verkörpere. Alle Franzosen müßten dem Heere
ergeben sein , alles Mißtrauen müsse schwinden. Bon nationalistischer
Seite wird behauptet , daß A n d r 6 im nächsten Jahre für den Senat
kandidircn wolle und nur nach Dijon gekommen sei, um für seine Kandi¬
datur Stimmung zu machen .

Venezuela «nd Columbien .
M Berlin , 30 . Teg. Die Ausführungen eines hiesigen

Blattes , als ob Deutschland unmittelbar vor dem Abbruche der
diplomatischen Beziehungen mit Venezuela stehe, werten der „Na
tiormI-Ztg .

" von unterrichteter Stelle als falsch bezeichnet. Ebenso
ist von cstrem Wortwechsel , den der dcirtsche Geschäftsträger in
Caracas mit dem Präsidenten Castro angeblich hatte , sowie von
einer Abreise des Geschäftsträgers aus Caracas an zuständiger
Stelle hier nichts bekannt. Vielmehr dauern die Verhandlungen
des deutschen Geschäftsträgers mit dem Präsidenten Castro fort .

England nnd Transvaal.
hd London, 30 . Dez. Wie mitgetheilt wird , hatte Dr . Clar ,

Exkonful in London und intimer Freund Krügers vor
einigen Tagen eine Unterredung mit Chamberlain .
Dr . Clar wird nach dem Kontinent reisen und sich einige Tage
in Hilversum nnd im Haag anfhalten.

vie Vorgänge in China.

Aerztliche Anzeige .
Die Praxis des pract. Arztes Herrn Dr . Alfred

Mayer , Stefanienstrasse 54, wird bis auf Weiteres
durch den bisherigen Herrn Assistenten weiter¬
geführt . 14972 .2.1

Sprechstunden:
Telephon 191. 8—9 Vormittags.

3—5 Nachmittags.
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Oline Sonderanzeige .
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Hebelstrasse 1.
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Kronprinzenstr. 5.
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umenkof? (I
in frischer Waare ,

bei Abnahme von Original -Körben mit 18 Stück per Stück nur
17 Pfg . ; im einzelnen Verkauf 18 —20 Pfg. per Stück liefert
in schönster Waare _ 14990 .2.1

Pannasch ,
Gier - und OtrstgruHhundlung »

Telefon 1433 . Zähringerstraße 50 .
Jeder Auftrag wird für Karlsruhe franko Haus zugeführt.

Schwarzwälder Landbutter,
große Sendung , ist heute eingetroffen ,

per Pfund zu Mk . 1 .03 ,
bei 5 Pfund per Pfund Ml . 1 .00 ,

das Beste, was in Landbutter geboten werden kann , bei

Emil Bucherer »
2± Sälirlaag 'erstxa .sfse 2rL „

Telearnnlnie der „Bad . $ vef?c" .
— Koburg , 29 . Dez . Der .Kaiser hat dem Staatsminister

Dr . Heutig den Rothen Adlcrorden zweiter Klaffe mit dem
Stern verliehen.

— Wildpark, 30 . Dez . Itm 1 .57 Uhr traf der Großherzog
von Heffen mittels Sonderzuges von Kiel hier ein und wurde aus
dem Bahnhofe vom Kaiser sehr herzlich begrüßt . Der Gcoßhec-
zo'g gedeiikt heute Mend wieder abznreisen.

ftck Berlin , 00 . Dez . Auf eine Eingabe von Inhabern und Ver¬
tretern Berliner Maschinenbauanstalten , Eisengießereien und elektro¬
technischen Fabriken wegen beschleunigter und vermehrter Arbeitsgelegen¬
heit für beschäftigungslose Arbeiter an eine Reihe von Behörden hat der
Minister der öffentlichen Arbeiten erwidert , daß durch den nächstjährigen
StaatShauShaltSetat reichlich Mittel zur Unterhaltung und Erneuerung
der Ban - und maschinellen Anlagen , sowie beträchtliche Mittel zur Neu¬
ausführung und Baubeschäftignng zur Verfügung gestclll werden . Auch
würde der bestehende Baufonds noch beträchtliche Mittel zur Erhöhung
der Bauthätigkeit bieten . Es sei bereits Anordnung getroffen , daß der
Industrie alle irgend chnnlichen Aufträge erthcilt werden . Der Minister
hofft , daß seine Maßnahmen dazu beitragen werden , der Industrie und
der Arbeiterbcvölkerung über die gegenwärtige schwierige Geschäftslage
hinwcgzuhelfeu .

lick Wien, 30 . Dez. Die polnischen Blätter melden , daß die Aus¬
fuhr verschiedener Waareu aus Deutschland nach Russisch - Polen in der
letzten Zeit infolge der antideutschen Agitationen wegen der Wreschener
Affäre bedeutend gesunken sei . Während im Dezember vorigen Jahres
täglich durchschnittlich 20 bis 30 Waggons mit deutschen Maaren die
Grenze passirten , betrage die Einfuhr jetzt täglich nur drei Waggons .

— Kopenhagen, 30 . Tez . Wie Ritzaus Bureau ans Helsing -
fors «reitet , ist 'das Erscheinen von 3 Zeitungen irr Fiuland für
immer Verbote« worden, bei 7 Zeitungen ist tes Erscheinen für die
Zeit Von 1—5 Monaten sisticrt worden, 2 Zeitungen. erhielten
Berldarnunge » .

* Basel , 29 . Dez . Der Zionistenkongreß hielt eine Nachtsitzung von
Samstag Abend 6 Uhr bis Scnntag Morgen 4 Uhr ab . Heitre verhan¬
delte er den ganzen Tag mit etlichen Stunden Unterbrechung. Dr .
Mose s -Mannheim entwickelte ein Programm für die wirthschartliihe
Hebung der Juden . — Die Regierung der Stadt Basel entbot schriftlich
ihr Willkommen nnd ihre Glückwünsche.

Sodann wurde die Organisation durchberathcn, welche für jedes
Land eine besondere Föderainm Vorsicht. Ter Äongreß ist für alle zwei
Jahre in Aussicht genommen . Ferner wurden die Grundzüge für die
Sammlung des jüdischen Rationalfonds festgestellt, der in allen Ländern
auf mindestens 200 000 Pfund gebracht und lediglich für Laiidankai-f in
Palästina und Syrien verwendet werden soll. Der Fonds soll juristische
Persönlichkeit erhalten , und, wenn möglich, in der Stadt Basel domilmrr
tvcrdcn. ( Frkf. Ztg . )

dck Rom, 30. Döz . Schwere Unruhen haben tewi „Berl .
TM .

" zufolge bei ter Ankunft des sozialdemokratischen Abgeord¬
neten, Professors Ferri , ter in der Ävmmer letzthin durch feine
Aeutzenmg über die moralisch faulen Zustände Süditaliens den
bekannten Zwischenfall hervorrief , in Neapel stattgefunden. Tst
erregte Menge wollte Ferri lynchen , der unter militärischer Bedeck¬
ung nach ter Redaktion tes sozialistischen Mattes „Propaganda "
in Sicherheit gebracht werten mußte . Als Ferri vom Fenster aus
eine Ansprache zu halten versuchte , bewarf ihn die Menge mit
Steinen .

Nach detaillirtcn Depeschen der Blätter batten nun aber die
Neapeler Kundgebungen einen ganz anderen Charakter , nämlich

— Peking, 30 . Dez . 2000 Mann chinesischer Truppen sind
anr letzten Freitag in Peking cingezogen . Alle Schutzwachen für
die Gesandtschaften , mit Ausnahme ter amerikanischen , haben
jetzt Artillerie . Das Programm über das Eintreffen des kaiser¬
lichen Hofes bestimmt , daß der Kaiser von Paotingfn aus mittels
Sonderzuges eirftresfe . Ein zweiter Zug bringt die Kaiscrin-
Wittyic nach Peking , wo sie vom Kaiser am Bahnhof mit . großen
Ehren empfangen werten wird.

M Peking, 30 . Tez. Prinz Sn und die andern erwachsenen
Prinzen des kaiserlichen Hofes sind von Peking mittelst Sonder -
zuges nach Paotingfn abgereist , um sich von da zur feierlichen Ein¬
holung des Hofes nach Tschentingfu zu begeben . (Kl . I . )

Briefkasten .
Fr . B. in Lenzkirch . Tic vom Bezirksamt Karlsruhe verfügte , ge¬

setzlich zulässige Ausnahme von den Bestimmungen , über die Sonntags¬
ruhe an Haudelsgewerbe , nach welcher am Sonntag den 29 . Dezember
die Papicrwaarenbandlnngen von 9 bis 9 Uhr Vormittags und von 11
Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends geöffnet sein durften , hatte nur für die
Stadt Karlsruhe Giltigkeit . Derartige Ausnahmen werden je nach Maß¬
gabe der örtlichen Verhältnisse von den Bezirksämtern statuirt .

A. Telegraph. Schiffsbericht der „Red Star - Linie" Antwerpen.
Der Postdampfcr „ Haverford " der „ Red Star -Linie " in Antwerpen ist laut
Telegramm am 27. Dezember wohlbehalten in New-Iork angekoimnen .

Wasfersiaup des Rheins .
Maua « , 30 , Dez. Morgens 6 Uhr 3 .55 m . gef. 0,04 rn.
Kehl , 30 . Dez. Morgens 6 Uhr 2,01 m . fällt.
Maldshut , 29 . Dez. Morgens 8 Uhr 1,76 -». fällt.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vorn 30 . Dezember.

Im Westen der britische » Inseln ist eilte ziemlich tiefe Depression
erschienen , die ihre Herrschaft bereits am Morgen auf fast ganz
Mitteleuropa ausgedehnt hatte ; bei nördlichen und südwestlichen
Winden ist daher das Wetter trüb, mild und regnerisch. Weiteres
Anhalten des besteheildcn Witterimgscharakters ist zu erwarten .

Witlernngsdrobachtungrn der Meteorolog. Station Karlsruhe .
Thermometerstand am 28 . Dez . , Nachts 9 Uhr 1 .8. Am 29 . Dez .

Morgens 7 Uhr 0 .6 , Mittags 2 Uhr 3.8 .

Dezember
Barom.

nun
Ifjfrin .
<11c .

Äffet .
Feucht . zcuchtigkcit

in Proz . Wind Himmel

29 . 'Nachts 9 11. 744 .8 5 .4 6 .1 91 SW heiter
30 . MrgS. 7 II . 751 .0 6 .8 Ö .b 85 SW bedeckt
30 . Mittags 2II. 752 .2 10 .2 6 .0 65 SW K

1
Höchste Tempecatur am 29 . Dez . 5.7 ; niedrigste in der darauf¬

folgenden Nacht 4.0 .
Niederschlagsmenge am 29 . Dez . 2.0 mm.

Seidenhaiis Hirt& Sick Nacht.
Kaisers « . 281 Karlsruhe Kaisers « . 261

einziges Spezial -,Seldengeschäft am Platze , ver¬
sendet Muster von 11091
Seidenstoffenin schwarz, weiss u . farbig, in denk¬

bar grösster Auswahl, von 1 Mk .

Sammt M
nnd türkisch,

bis 12 Mk.
Penne
von 1 .50 Mk

p . Meter,
Kleider u Blousen, in ein¬

farbig, gestreift , gemustert
bis 7,50 Mk . p . Meter .

Telefon 1392 . 1499$,

Punsch -Essenzen ,
Cognac , Rum, Arac ,

Flaschenweine ,
Schaumweine , Champagner ,

Liqueure
empfiehlt in grosser Auswahl 14989 .2.1

= als gut und preiswerth =
Hauptfiliale :

Max Homburger ,
124 a Kaiserstrasse 124 ».

kLWÄ -KWichr .
Vertrag von 2 Lieder » beim

Stzlvestergottesdieust in der Jo¬
hanneskirche um 6 Uhr .

Nächste Gcsangspro'oe am Diens¬
tag den 7 . Januar .
14991 Der Vorstand .

Frische Sendung
Orangen ,

schöne große Frucht,
p . Dutzd . 30,60Pfg . n . IMk .

per Dutzd. 60 Pfg .,per Dutzd. 60 Pfg
empfiehlt 14987

Emil Rüderer,
Conditorei rrnd
Kcke Zähringer - und Wafd-

hornstraße .

Rothwci» zu Glühwein von
20 Pfg. an das >, « Ltr. empfiehtt

A. Luckas Wtw .,
Kaiserstr . 44 , neben d . Elephanten.
O n | J sofort in jeder Höhe auf
( iHlu Schuldscheine, Wechsel , Vo-

licen , Erbschaft , Hypothek
u. dergl. zu günstigsten Bcdingnugcn .
, l2 ,a E. fflarlter, Nttruberg 52.

Ein fleißiges , braves Mädchen ,
welches alle häuslichen Arbeiten ver¬
richten kann , wird auf 1 . oder
15. Januar gesucht . Zu erfragen
Ludwig- Wilhelmstr. 14 , im Laden.

Ein solides, tüchtiges Mädchen ,
im Kochen und in der Haushaltung
gut erfahren, findet in ganz kleiner
Familie eine sehr gute Stelle .

Näheres Zirkel 35 , 8 . St . 020730

Stelle -Gesuch .
Ein fleißiges Mädchen vom Lande,

welches schon gedient hat, sucht ans
15. Januar Stellung hier od . aus -
roärts. Offert, unt. Nr . B20736 an
die Exped . der „Bad . Presse".
fCiit schönes helles freundl. Zimmer,'S - auf die Straße gehend , mit ein
od. zwei Betten sofort zu vermiethen.
Frau Karrer Wittwc , Lammstr. 7d,
2. Stock. B20742

« narkgrafenstr. 52 , 2. Etage , gutA’l niöbl. Zimmer für Kaufmann
od. Beamten zu vermiethen.
OFchloßplah 3, Eingang Kronenstr.,^ i Treppe, rechts, ist auf sofort
oder spater Wohn - nnd Schlaf¬
zimmer oder einzeln an besseren
Herrn zu vermiethen. B20741

3äkringerstr. 3 , II . St. , gut möbl.
heizbares Zimmer an besseren

Herrn, sowie auch ein einfach möbl.
Zimmer an 2 Fräulein sofort zu
vermiethen._ B20731

In dar Südstssäi sucht kinder '
loses Ehepaar bessere 4-ZiBtter *
Wolmnug per 1 . April . Off. unter
B20724 an die Exp. d, „Bad . Prass #“.



Kr MchAWschen
gegen vr . msu . Ltkreü Sk»x «r , prakt .

Arzt hier , wegen Betrugs .
_ ,Nr - 2623 . Gegen den prakt . Arzt
Alfred Mayer i» Karlsruhe ,
37 Jahre alt , verheirathet , Israelit ,
ist Haftbefehl wegen B -trngs erlassen.

Es wird gebeten, denselben zuver -
haften und in das Amtsgefängniß I
zn Karlsruhe abzuliefcrn . 14979

Karlsruhe , den 28. Dezember 1901 -
Ter 8r . Untttsichlilgslichter ! .

Schmitt . Weih .

Badische Presse . Seite 3.

iiohii . rllfiijmiiiii
Das Großh . Hofforst- und Jagd¬

amt Friedrichsthal versteigert je »
weils Vormittags 8 Uhr :
1. M TienMg i»en l ^anuac 1992
auf dem Rathhause i» Fried »
richsthal aus den Abtheilungen
Speierlache , Schöneichensagen, Wein¬
suhl, Oelmichelacker, Schrecker Eichen,
Lindacker, Farrcnjagen und umliegen¬
den Abth . :

2S4 Eichen I .- V. Kl ., 51 Roth¬
und 13 Hainbuchen , 3 Pappeln ,
« Birken , 9 Erlen , 27 Forlen
und 16 Fichten 1.—III . Kl.

Hofjager Schaffer in Stutensec
fertigt auf Verlangen Auszüge .
2 . MMtmih Den 8 . Januar1902
auf dem Rathhause in Linken,
heim aus den Abtheilungen £ d -
michelsacker, Lindacker, Schrecker
Eichen u. a. :

68 Ster buchene und 78 Ster
eicheneScheiter , 142 Ster buchene
und 9 Ster sonstige Prügel , 832
Ster Eichenstockholz , 2300 meist
buchene Wellen , sowie 8 Loose
Schlagraum .

Forstwart Funk in Eggcnstcin er-
theüt nähere Auskunft . _ 6945a .2.1

WürttT
Scliwarzwald.

Aus dem Nachlaß des verstorbenen

Kroll Albert ,
gen ». Besitzers der

Villa Mayenberg ,
kommen am
Donnerstag , den 2. Januar ,

von Vormittags 8 Uhr an
zur Versteigerung : 6906a

22 vollständige , gut erhalt . Bette »
(je zusamnien oder i» eu^ elnen
Stücken ) , worunter 18 mit Uafabaax--
matratzen , Ucberzüge und sonstige
Zubehörungen hiezu, Sofas , Divans ,
gepolsterte und gewöhnliche Sessel,
Tafeln u . Tische, Kommoden, Kästen,
Schreib - u. Arbeitstische , Wasch- u.
Nachttischemit u . ohne Marmorplatten ,
1 Pianino von Schiedmayer , 1
Piano , sonstiges Schreinwerk aller
Art , diverse Bilder , worunter schöne
Stahlstiche , 2 Gewehre . Silberzeug
verschiedener Art , namentlich 43 fj &.
Löffel. Küchengeschirr von Metall ,
Porcellan , Kristall , Glas re ., 1 Speise¬
service, Waschgarnituren rc . . ca. 1500
Stück Wein - und Wasserflaschen rc.
Sonstige HanshaltuugSgegen »
stände , besonders 1 größere Partie
Gallerien , Vorhänge , Spiegel , Stand¬
uhren , Lampen , Gartenmöbel , ca. 15
Wein - und Mostfässer von 120—150
Ltr . , ca. 500 Ltr . Most , 1 bereits neue
Obstmahlmühle n. Presse , ein kleines
Quantum Wein in Fässern und in
Flaschen . 1 Brut -Apparat , Fuhr - u .
Reitgeschirr , 1 Viktoria-, 1 Jagd-,
1 Kuhwagen , 1 Schlitten , Sattel - u .
Zaumzeug , 1 Damensattel , Schlitten¬
geläute , ca. 80 Ctr . Heu und Oehmd .
Auskunft wird von den Erben in
Herren » ! !» und dem Testaments¬
vollstrecker Stadtpfleg . Besserer
in Kirchheim u . Teck erteilt . 2.2

FMungeil
an Herrn Br . Alfred

Mayer wollen baldigst
| zwecks Begleichung in dessen W

Wohnung Stefanienstratze
Rr . 54 eingereicht werden.

Feinsten

Jamaica-Hiii
Arrac,

sowie 14988 .2.1

diverse Punsche
z« billigste « Preisen empfiehlt
Conditorei und » Gufs

Emil Rüderer,
Ecke Waldhorn - und Zähringerstraße

V ^VTeloli
älterer Herr leiht einem , jungen
Fräulein zur Gründung eines Ge¬
schäfts 1888 Mk . Letztere konnten
gesichert werden .

Offerten unter Nr . 1498t , an die
~

oed. der ..Bad . Prege " erbeten .

Hübs- tS NechWeM !
Prachtvoller , glänzend schwarzer

Neufnndländerrüde , 1 /, o - ait ,
billiqst . 14912

ü Festhalte Ourlach .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit - >

theilnng , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser liebes ,
'
unvergeßliches Kind

£ lise
im Wer von 5 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Theilnahnie bitten 14986 j
die trauernden Eltern :

Friedrich Christ und Krau
Babette , geb. Schlemmer ,

Karlsruhe , den 30. Dezember 1901 .
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag 2 ' /z Uhr statt . |

Näh « Ui Zuschneide - Schule -
Gründlichen Unterricht im Mnsterzeichuen , Ziischneive » und

Anfertige « aller Gegenstände der Tameugarderobe , als : 'fall !«»,
(englischer, Pariser und Wiener Schnitt ) , Köckc , Haus - und Morgen -

kleider , Jaquets , Mäntel , Capes , Reitkleider , Radfahrer -

lunen -CostUuie , Kiuüersachen n . s. w. crthcilt

Näheres durch Prospekte . J
*

. Erhardt ,
akad . geprüfte Zuschneiderin ,

12573 Adlerstraße Nr . 14 » 3 . Stock .

Men stl vermieltjen.
Kaiserstratze 38 , in der Nähe des Marktplatzes, ist der

Laden mit 2 Schaufenstern mit oder ohne II . Stock auf 1 . Juli
1902 zu vermiethen. Laden ist mit II . Stock verbunden. Näheres
bei Fh . Kielt , Kaiserstratze 60 , im Laden . 14973 3.1

Italienisch zn ermaß. Preise bcg .
ein Kurs 4. Jan . 620718 .3.1
Prof . Illagisireiii , Amalienstr. 59.

mt-
Mache nochmals auf die nach

Neujahr beginnenden Privatstundcn
aufmerksam .

Sollten noch einige Damen und
Herrn an denselben thcilnehmcn
wollen , bitte sofortige Anmeldung .

Das Honorar beträgt für sämmt-
liche Stunden 20 Alk. ^

Für Studierende jeden Fache?,
sowie Geschwister Preiserniäßigung .

Privat -Lcktion an einzelne Schüler
den ganzen Tag über .

Extra - Erlernung der neuesten
Salontänze . 820713 .2 .1

Hochachtungsvoll

Kanz - und Anstandskehrer ,
Knpettenstr. 16 , Mime.

[ olziiändlerkalender
1902 .

Prakt. Holzberechner,
ein lmentbehri . Tagebuch

f. Holztiändler u . Sägmiiller
bearb . von Leo Ithiegtl -Urberg i . B .
mit den H . lzsorlirungs -Vorschrifteii

im Großh . Baden .
Subscriptionspreis Mk . S.2S fco . ,

zu beziehen von d . Unterzeichneten Ver¬
leger 6944a .2 .1

Max poessl , Verlag . München .

Reelle Beiratb.
Staatsbeamter , kath -, mit gutem

Eink -, statt !. Erscheinung , aus achtb.
Familie , mit schönem Vermögen
( Musiker daher Nebenverd .), wünscht
sich mit einem häuSl . erzogenen ver¬
mögt Mädchen bald , zu verehelichen.
Junge ehrenhafte Wittwe nicht aus¬
geschlossen . Anonvm verbet . Strengste
Diskretion . Verschwiegenheit zuge¬
sichert . Fräulein , welche auf ein .un¬
bedingt sicheres, liebevoll . Heim reflekt. ,
wollen ihre Adresse unter Beifügung
näherer Verhältnisse u . womögl . mit
Photogr . unter Nr . 6943a an die
Exvcd. der „ Bad . Presse " zur Weiter¬
beförderung cinsendcn. (Nichtpajscnd.
sofort zurück.)

Heirath .
Anst. Frl ., ev ., w. mit solid, eins.

Herrn beh. Heirath bei z. w. Wittw .
m. 1 K . nicht ausgeschl . Verm . jdch .
nicht vorhdn . Offt . erbeten Haupt-
posrlgd . „ Meajahr 1992 “ Larlrruhe .

Täglicb 6—10 Mark
sind leicht zu verdienen mit hochrcellem,
neneni , sehr gaNgb. Artikel . Jeder ist
Käufer . Fleißige Leute , Einkassirer ,
Vereinsdicner , überhaupt Jeder , der
über Bekanntenkreis verfügt , wolle
feine Adresse per Postkarte senden an
Hans Bock , München , Send -
lingcrstratze 36 . 6987a
d — 1 üanup !» fncheu vorzüglichen£ ± pilli Mittagstisch , ,vo-
möglich separat .

Offerten unter Nr . 620,28 an die
Exp . der „Bad . Presse ".

Frem. gmrwejr Ittrlui
Die Lieferung von gutem grauern

„Mllltär-DrilliGh “
für etwa 200 Stück Arbeitsbosen ist
per sofort zn vergeben.

Schriftliche bemusterte Offerten
erbeten. 14950 .2.1

Das Kommando .
Karl Prelss .

Nachhilfeunterricht
ertheilt Student . Gute Zeugn . u.
Empf . Offerten unter Nr . B20554
an die Exp , der „ Bad . Presse" . 3.3

Tanzstunde
jeden Sonntag Nachm . 4—6 Uhr
und 8 —10 Uhr . Honorar monatl .
4 Mark inkl. Spesen . Adressen bittet
man unter Nr . 14507 an die Exped.
der „ Bad . Presse" cinzusenden, worauf
Näheres erfolgt . _ 10.10

M Fmkreich.
Ein Fräulein , das geneigt ist ,

einige deutsche Stunden zu geben,
würde gegen franz . Unterricht in einem
kleinen Pensionat in der Nähe von
Paris ausgenommen . Eintritt sofort.
Gefl . Off . unt . Nr . 620646 an die
Erped . der „Bad . Presse " . 2.2

Opernglasfutteral
(rother Plüsch ) wurde bei der Tann -
häuservorstellg . Donnerst . 26. Dez.
versehentlich in die Tasche e. Herren¬
überziehers gesteckt, der gegenüber 1.
Rang Loge 9 hing . Bctr . Herr wird
höfl. gebeten, das Futteral im Theater -
burean abzugcben. 6949a

Am heiligen Abend zwischen 5—6
Uhr wurde bei der Firma Friedrich
Bios ein seidener Schirm gegen
einen nichtseidcnen vertauscht und
wird der Empfänger des seidenen
Schirmes gebeten, seinen Namen nnt .
Nr . 14866 in der Exped. der „ Bad .
Presse " anzugcben. 3 .3

Hund zugelaufen .
Zugelaufen ein Foxterrier mit

roth gespaltenem Kopfe. Sollte der
Hund innerhalb 8 Tagen nicht ab¬
geholt sein , wird er als Eigeutbnm
behalten . Abzuholen Morgenstr . 33 ,
l . Stock» B2 -)7o3

ZihückM M Allßmrts
empfiehlt sich im Slnfertigcn von
Damen - , Kinder - und Ball¬
garderobe » . Tag 2 Mk.

Offerten unter Nr . 620719 an die
Exp , der „ Bad . Presse".

Junge Fra » mit schönerHand¬
schrift sucht womöglich dauernde
Bureauarbeitoderauchlleberuahme
weiblicher Handarbeiten . Offert ,
unter Nr . 620596 an die Erpcdition
der „ Bad . Presse "

. 9.2

Garten
ober dazu passendes Gelände in der
Umgebung von Karlsruhe zu kaufen
gesucht . Offerten nnt. Nr. 620620
an die Exp , der „ Lad . Presse" . 2 .2

Stir -LsMM .
Snwc in der Altstadt in besserer

Straße ein hübsches , lleinereö
Hans mit Einiahrt , größerem Hos-
ranin und schönen , gnte » , grötz .
Kellern bei maß . Anzahlung zu kaufen.
Haus muß so rentieren , daß Käufer
frcisitzt . Westlicher Stadtthcil bevor¬
zugt . Offert :n unter Nr . 14910 an
die Erped . der „Bad . Presse". 2.2

KarlHruui
Tel 'p' on t90

Kaiserstruse
Nr. 100, I.

Annahme von Annoncen
für alle Zoltunjon & Fachzeitschriften .

nachgesiebt, ab Mannheim bei
sofortiger Abnahme ausnahms¬
weise zu Mk . 288 .— per
18 Tonnen . 14914 .4 .2

Anfragen unter «1. » 720 an
Haasenstein & Vogler, A .-G . , j

Karlsruhe .

Heirath .
Besitzer eines gutgehenden kl. !

! Hotels , alleinstehend , 30 I . alt ,
kath. , mit größerem Vermögen , |

| wünscht behufs Heirath mit einer !
jung Dame im Alter von 22 —28

>I .. kath. , 5—10 000 Mark Ver -
| mögen , in Korrespondenz zutreten .

Nur ernstgemeinte Offerten mit
Photographie befördern unter
P , 3658 Haasenstein |
& Vogler , A .-G., Karls¬
ruhe . 1t452 .3 .3 |

Verkäufer und
Detailreisender i

gesucht
von größerem Mannfactur -
waarengeschäft Badens mit >
eingeführter Reisetour . — I
Bewerber mutz brauche- 1
kundig , 25 Jahre alt , Christ
sein «nd auch mit Land¬
kundschaftverkehre « können
Offerten mit Gehaltsan¬
sprüche« unter V. 3783 an
llassonsiotn & Vogler, Ä.-G.,
14817 Karisraie . 3.21

Eine leistungsfähige , deutsche |

Champagner-Fabrik
I (Hoflieferant ) würde einem tüch-
I tigen , in Wirths u . Privat¬
kreise« gut cingeführten Herrn !
(Agenten ) ihre Vertretung
für
Karlsruhe und Waden |
unter günstigen Beding -

^« ngen übertragen .
! Ausweis üb. bisherige Thätig -
I feit sowie prima Referenzen er- !
forderlich . Offerten unter C. F .
344 an Haasenstein ft Vogler,
1 .-G . , Frankfurt a . M, 6929a |

Wegen Erkrankung des Besitzers
steht eine 7jährige braune 14897 *

.KulMiOlte,
truppen - und straßcnfromm , von hoch¬
elegantem Exterieur , auf Jagd und
unter Dame gegangen , für leichtes
und mittleres Gewicht , zuin festen
Preise von 1200 Mk. zum Verkauf .
Näheres Kaiserstratze 8 , H .

Zu verkaufen
ein Pferd , 7 Jahre alt , schön gebaut ,
Fuchs , kein Abzeichen, fromm , gut ein-
gesahren und geritten .

Näheres bei Kern , zum Bären ,
in Kandel . 6941a

üli) { !! mlwllfkl!
Deutsche Dogge , rassenrein , von der

Znchtanstalt ^stammend , billig zu ver¬
kaufen. 620712

Die schon dagewesenen Herrschaften
bitte wegen meiner Abwesenheit
um Entschuldigung .

JL. Trautmann ,
Kapellcnstratze Rr . 16 , parterre.

ÄlS

eisende
finden einige tüchtige junge Leute

sofort Stellung . Offerten sind

zu richten au 14591 *

Siidä. Beklameinstitut
Bahnhofstraße 4 .
Personal ! ! !

für Hotels ,
ResLmrrantS
nnd Cafes

empfiehlt das Haupt -
, Placirungs - Bureau

von K . Tröster , Kreuzstratze 17 ,
Telefon Nr . 151 . 13886 *

Eine tüchtige , branchekundige
Verkäuferin sucht sofort

JL . ^ .dler ,
141 Kaiserstraßc 141 . , J3S3 I

Junge Mädchen
gesucht in der Dampf - Wasch¬
anstalt von A. PfUtJMier hier.

Tüchtiger Lchlveizerbegen !
findet bei mir Stelle u . wolle i
sich nur bestens empfohlener in
der Papierwaarenbranche
kundiger melden.

Gefl . Offerten unter Nr . 14906
übennittelt die Exp. der „ Bad .
Presse " . 2 .2 !

Kaminfeger .
Ein tüchtiger Arbeiter kann sogleich

od. in 8 Tagen eintreten . 6931a .3 .1
Bringsauf , Haslach i. K ,

KsrninsW gksnchl.
Ein jüngerer , zuverlässiger Gehilfe

findet dauernde und lohnende Stelle
bei Müller , Kaminfegermeister , in
Rastatt ._ 6940 ->.3.1

Zorn Austragen
einer wöchentlich (Freitags ) er¬
scheinenden Fachzeitschrift für
Fabriken und Gewerbetreibende !
aller Art , deren Angestellten,
Arbeiter rc . werden in allen |
größeren Städten und Ortschaften !
Süddentschlands geeignete Leute
gesucht . Offerten an Post¬
fach 185 Stuttgart . 6933a !

Junger Man »
mit guten Zeugnissen , der Caution
stellen kann , findet bei uns dauernde
Stellung als Geschäftsbote .

Braun ’scbe Hofbuchhand ung.

Erfahrener Techniker
mit längerer Bureau - und Baupraxis
sucht SteNung als Geschäfttzleiter
oder Theilhaber eines gut ein-
geführten Baugeschäfts . Demselben
muß die Gelegenheit gegeben sein,
dieses Geschäft nach einem Jahre
käuflich zu erwerben oder zu pachten .
Gefl. Offerten unter Nr . 6935a an die
Exped der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Wshnniig ober taut
zu vermiethen .

Amalienstratze 25 , frühere Ver¬
sorgungs -Anstalt , am Stephansplatz
hinter dem neuen Postgebäude frei
gelegen, sind 3 Treppen hoch 5 große
Zimmer mit 2 Balkon , darunter
ein großer Saal , großer Vorplatz »
Küche , Badezimmer , Keller , Mansarde
(alle Zimmer auf die Straße gehend)
auf 1. April 1902 zu vermiethen .

Näheres Amalicnstraße Nr . 25»,
2 Treppen hoch links ._ 14975 *

Gesucht
ein junger Mann , nicht unter 25
Jahren , im Packen bewandert , mit
sauberer Handschrift , zur Verwaltung
eines Formular -Lagers . Schriftliche
Angebote mit Lohnansprüchen an die
Exped . der „Bad . Presse " unt . 14977 .

Hausdiener
sofort gesucht. 620721.2 .1

Hötel Germania .

Laufbursche Mt ,
14—16 Jahre alt , für leichte Arbeit .

E . Neumann ,
14981 Durlacher - Allee Rr . 18 .

Auf 1 . Januar wird ein
j braves , tüchtiges 2 .1

Mädchen
gesucht ,

welches kochen kann und häus -
; liche Arbeiten mitbesorgt . Gute
Zeugnisse erforderlich. Adressen
sind in der Exp. der „ Bad Presse"
unter 14978 abzugeben.

Ein Mädchen
für häusliche Arbeit gesucht .
620714 Lachnerstraße 6, 1 Treppe.

Für ein Spirituosen » nnd Colo -
nialwaaren - Geschäft wird per
1 . Januar ein

junger Mann
im Alter flon 17—19 Jahren gesucht .
Offerten mit Zengnißabschrifte » unter
Nr . 6926 » an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten._ 3L

mit guter Schulbildung findet gegen
sofortige Vergütung Lehrstelle .

Mmheimer Lszerhsiis-Gkieiltilich
Agentur Karlsruhe ,

Rheinhasen 14903 .2.2

iolnnag zu Dcrmictip
im westlichen Stadtthcil , 2 . Stock
mit 4 Zimmern , Balkon , Badezimmer ,
Küche , 2 Kellern , Mansarde , Antheil
an Waschküche und Trockenkammer
z. Zt . alles der Neuzeit entsprechend
auf 1. Januar 1902 . 14841*

&V

Ein kräftiger Junge , welcher Lust
hat , die Bäckerei zu erlernen , kann
unter günstigen Bedingungen ein-
treten bei 14976*

A .» £ 'ust CJrab , Merei ,
Karksrnhs , Adkerstratze32 .

Ti - kli ' na Suchende wollen die
„ Nene Vakauzenpost" in

Frankfurt a . M . verlangen. 6936»
Ein erfahrener

älterer tafeclintker,
reich. Erfahrg . im Hoch - und Tiefbau ,
sicher in Bauleitung und Abrechnung
X . , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse,
sofort oder bis 15. rcsp . 31 . Januar
Stellung . Gefl. -Offerten unter
Nr . 6934 » an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Junge Dame mit schöner Hand¬
schrift und Borkcnntnissen in Buch¬
führung und Eorrespondenz sucht
Stellung als

Uolontärin
in einem Bureau . 2 .1

Gefl . Offerten unter Sir. 620700
an die Exvcd. der „ Bad . Presse" erb.

Anständiges , solides Mädchen mit
schöner Handschrift nnd guten Zeug¬
nissen, ivclches 5 Jahre als Ver¬
käuferin m einem Wurstereigeschäft
thätig war , sucht sofort ähnliche
Stellung . OffertenunterNr. 620565
an die Exped . der „Bad. Presse ".

Auch kann Stallung für 3—4 Pferde
(Boxt sammt Zugehör dazu gegeben
werden. Einzusehen Uhlandstr . 17 .

Näheres Hotel Darmftädter Hof.

b s. Wnlnitt-Wohnnngen
habe in meinem Neubau Gerwig -
stratze 18 a auf April zu vermiethen.
Näh . Karl - Wilhelmstr . 22 od. Gcorg -
Friedrichstr . 15 ( Werkstatt ) . 620639

Eine Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör ist auf
1. April zu vermiethen . Näheres
Göthestr. 5, 2. Stock. 620609 .3.3

I « der Nähe des Salle « ,
Wäldchens, Angartenstratze 7,
ist in ruhigem Haufe eine geräumige
Wohnung mit freier Aussicht im
2 , Stock, bestehend auS 5 Zimmern ,
Küche , Ba .kon , großer Terrasse und
allem Zubehör auf 1 . April zu ver-
micthen. — Ebendaselbst ist im
4 . Stock eine Mansardenwohnung
mit zwei großen Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen .
Zu erfragen Angartenstr . 7 , pari .

Beide Wohnungen sind zu besichtigen
Dienstag und Donnerstag Nachmittag
von 1—4 Uhr ._ 14968 .2.1
mutlitzstratze 14 ist eine schöne
P Mansarden -Wohnung » be¬
stehend aus 3 großen Zimmern , Küche
mit Kochgas und Keller , sogleich oder
später an ruhige Leute zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock rechts . 620725

FiSrünwinkel , Bürgerstraße 19,
sind 2 Wohnungen im 2 . St .

von je 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör sogleich oder auf 1. April
preiswerth zu vermiethen . 620615 .2.2

mit norddeutscher Pension
bei gebildeter Familie in der Nähe
des Mühlburgerthors zu vergebe « .
Zu erfragen unter Nr . 620694 in
der Exped. der „ Bad . Presse ".

Pension .
Hübsch möbl . Zimmer nebst vor¬

züglicher Pension sofort zu vermiethen .
Schützenstr . 68,1 Treppe . 620715

Uldlerstraße 1 , 2 . Stock (nahe am
Schloßplatz ), ist ein schönes , auf

die Straße gehendes , unmöblirteS
Zimmer sogleich oder später zu
vermiethen . 620723
« . irschstratze 20, 2. St ., rechts ( Ging .

Amalienstr .), ist ein gut möbl .
Zimmer, auf die Amalienstr . gehend,
sogleich oder später an soliden Herrn
ganz billig z« vermiethen . 6 *°''*«

z tnuiy A4» » ^uwivMyvw « u

Kaiser -Allee 35 ist der zweite Stock ,
^ bestehend aus 6 Zimmern und
Zugehör aus 1 . April zu verm . 2 .1
, « l » 10 O /Slrt/I «ft- AtltUilarienstraße 12 , 2 . Stock , ist ein

gut möblirtcs Zimmer mit
Pension wegen Versetzung sofort zu
vermiethen._ 620675 .2,2

sill arkgrafenstr . 52 , II . Etage , gut
möülirt . Zimmer in ruhigem

Hause an Kaufmann od. Beamten z«
v e rmietheu._ 620516 .5 .5
Hjtlerderplatz 34a , III . , ist ein gut

möblirtcs freundliches Zimmer
mit 2 Fenstern u. Schreibtisch sofort
od . später zu vermiethen . 620539 .5.3

zsijerdcrstraße 51, 5. Stock , ist ein
gut möblirtcs Zimmer an

einen soliden Herrn oder Fräulein
auf 1. Januar oder später billig zu
vermiethen. 620670 .2.2
4bL» erderstratze « 8 , 3. St . , l .,

ist e n möbl . Mansarden -
Zimmer billig zn verr» . 620672

3wei gut möblirte Zinnner find
ans sofort zn vermiethen . Zu

erfragen Cafä Bauer 7 a , 2 Treppen ,
links. 620674 .2.2

Stallung für
Offiziers - Pferde ,
mit 3 Ständen (Box ) , Burschen »
zimmer, Henspcicher, Remise sofort
zn veriuiethe « . Nhlaudstr . 17 ,

Näh , yoiel Darmstädter Hof hier .
Zimmer u. kl. Küche sof. w

Nähe der Blmneustr . gef .
Offerten unter Nr . 620626 an di

Exp. der „Bad . Presse " . 2 .l



Sette 4 Badische Presse Nr. 305.

Gartenlaube
beginnt aWF/a . ihrenbeginnt

Jubiläum?- 8
ihren

Jahrgang
mit dem fellelnden Roman

.Zette Oldenrofhs hiebe-
W. Beimburgvon

und der ergreifenden Novelle

.Sommerfeele "», Belene Löhlau
Hbonnemenfspreis vierteljährlich ( 13 Nummern) 2 Mack• • • Zu beziehen durdi die Buäihandiungen und Polidmler » » »

6903a .5.2

? W ilhelm Kroneawett ^
Weinhandlung ,

SZIaxl 3 r au . 3n . e I . 33 .
Comptoir und Kellereien Hirschstrasse 64 .— Teleplion - Kuf 1277 . — 13574 .5.5

Grosses Lager in Badischen , Elsässer-,
Haardt -, Rhein- und Mosel-Weinen.

Specialität :
Lager -Keller in Ihringen am Kaiserstuhl .

Streng reelle und fachmännische Wein-Behandlung.

D ans bet Fabrik von Fr . Kauffmann in Denkendorf , seit 60 Jahren in Folge ihrer vor¬züglichenZusammensetzung in Kennerkreisen beliebt und geschätzt, sind in */i und */• Flaschendurch alle einschlägigen Geschäfte zu beziehen. 6730 ».8.8

■• II

_ Ofenbauten , _feuerungsantagen , _für Hüttenwerke aller Industriezweigenmitu.ohne Lieferung d. feuerfesten Materialien »" Fabrikschornstembauten ,Schornstemreparaturen
cJergefährlicljsien Art ohne Betriebsstörungwerden nach den neuesten Erfahrungenbestens ^aus ^ eführtvonder

C33XBftaEEK'.£B»ca
4588«

Viel Glück
u. schöne Hauptgewimie wünsche
ich zum neuen Jahr meiner
ganzen w . Kundschaft. Um diese
zu erlangen, offerire noch zu
nächsten Ziehungen : Badener ,Kölner und Karlsruher
Loose 4 l M., il Stück 10 M .
so lange Borrath reicht . 1498O

Carl Götz ,
Hebelstrake 11/15 , Karlsruhe .
Das Ausniauern

von Herden und Oefc» , Putze« und
Wichsen derselben wird billig und
gut ausgcführt von

Rh « Malier , Hafner ,
12861 .20 .15 Werderstr . 80a.

Ankauf
getragener Herren, und Frauen
Neider , Schuhe und Stiesel ,
Militäreffekten , gebrauchte Beilen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preist

frnu fciiwu fcuwi >
Markgrafenstraße

'
23

parterre. 9410*
Zu Festgeschenken geeignet

■

Meiste Grosse Badische

Invaliden GBlfllOttöriß
ZurUnieratützungbedürftig.
Mitglieder u . derenAngehör.
Ziehung sicher 24 . u . 25 . Snn. 1902
2288 Geldgewinne
z. hlbar ohne Abzug im Betrog «

s

t . Mk . 42000
HaopttrefferMk . 20000
1 Hauptgew . Mk, 20000
1 Gew . baar Mk. 5000
2 Gew . baar „ 2000
4 Gew. baar „ 2000
20 Gew . baar , 2000
100 Gew . baar , 2000
200 Gew. baar „ 2000
560 Gew. baar „ 2800
1400 Gew . baar „ 4200
1,0096 & 1 Rk . I Porto und Liste
U „ ä 10 „ f 25 Pf . extra

empfiehlt j. Stürmer ,Generaldebit Slrassburgi .E .

Mensbe-ürftißoerem Karlsruhe.
Ae nennt äßacfcuhidlein für h«§ Jahr IM

könne« gegen Rückgabe der seitherigen 1001er
Büchlein in unserm Comptoir Lährtnsdi- .eit»-»««« l ->
in Empfang genommen werden. 14^2 .3 .2

Der Torstaud .

LtbeüÄedüchWerck KarlMhe.
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder , die in Händen

habenden Gegeumarken gegen Eintrag in das Markcnbuch
in unseren Filialen, sowie au unserer Kasse so rasch wie möglich
adznliefern . Um eine rasche Abfertigung zu ermöglichen und
einem allzugroßen Andrange in den Verkaufsstellen vorzubcugcn,
empfiehlt es sich, die Gegenmarken womöglich an der Haupikasse
abzuliefern.

Nur die bis Jahresschluß abgelieferten Gegenmarken haben
Dividendengenuß pro 1901 . 14255

Dev Notstand .

Privat-Arbeitsfchule
Steinftraße 27 , 3. Stock , rechts .

Brnndlicher Unterricht im Wei «snähen , Weiss - undBuntsticken , Kleidermachen n » Zuschneiden mit Ntücksichtauf's Praktische beginnt am Donnerstag ben 2 . Januar . 820638

mBremen -NewYork
Mfoedtrtfirtcta&r vmSouttiampfan'/».Cherttwf

Bremen - Ba 'timore
Bremen - Ga !veston
Bremen - Brasilien
vtaAni'.verpon, Oporto, Leixoes.
Bremen - La Plala

. viaArrfwefprft, SmfihamaJin.CCfiÄevt, VillagarM, v^o
Bremen - Ostasisn
Bremen - Ausfallen

Genua- NewYork— vn Gibnlta:Nähere Auskunft prthehtsdie Generalagentur für Baden : IF. Kern, Karlsruhe , Erbprlnzensir, 6, !

Badewannen , Sitzbadewan¬nen» Äinderbadewanneu und
Abwaschwanueu . Badeöfen ,
ganze Badeeiurichtnngen zu de »
billigsten Preisen bei 8468*
Karl Reinhold , Akademiestr. 14 .

Ia. Calcium -Carbid
zur sofortigen Lieferung, garantirt beste Waare, liefert zu äußerst billigemPreise die 49I7a .17
Gesellschaft für Keiz- u. WekeuchLungswesen m. v. K .

Kerköromr a. W . (Acetylenmerk).

Jraucnarbcitsschulc Mack.
Gründlicher Unterricht im « and - nnd Maschinennähen ,

sowie Znschneiven des Weitzzenges , lUeiss - , Bunt - undKnnststicken cinschl . sämmil . Luxusarbeiten , Kleider¬
machen mit Zuschneiden , Erlernen der Anprobe und
deg Garnirens .

"Eintritt am 1. und 15 . eines jeden Monats . — Prospekte gratis.
Grfl. Anmeldungen nimmt entgegen 7837.7.4

staatlich geprüfte Lehrerin, Markgrafenstratze 20, 3. Stock.
Eine größere auswärtige Maschinenfabrik , Spezialität : komplette

Brauerei - und Brennerei -Einrichtungen , sucht einen gewandtenVertreter
für hiesigen Platz und Umgegend. Offerten unter Nr . B20667 an die
Exped. der „Bad . Presse «. 2.2

Zum Nah- und Fernsehen , zur Sohonung der Augen
Brillen etc. zu Mk . 1, % 3 u . 4.
Feldstecher, Operng

’äser, Barometer , Thermometer ,
Reisszeuge, photogr . Apparate u . Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig. 13011*
J . Grupp (Mw. G. Barth), Optiker,

Kaiserstrasse 215 , Ecke Karlstrasse . '

Neuheiten . :
Feuerwerkskörper

C3

Wieoerverkäufer erhalten höchstenRabatt . 14960 .3.2
MM Carl Roth .

eigenes Fabrikat, hochf. Qualität
V. Flasche nur Mk. 2.—

empfiehlt 14820 .4.3J . Lö §ch ,
Herrenftratze 35.

Rothrvein
als Ersatz für Bordeaux empfehle
ich meinen 12929*

Psktogieser mit SMier
verschnitten im Faß per Liter 50

Pkg .» offen 60 Pfg .
F. Bansback , weinh.,Amalienftr . 53 , Telefon 1488 .
ff2 A | a | *nektBde erhalten sofortMdU »affendeAngebote. Rück¬
porto erb. R. Branderhorst ,Mannheim , Holzstr . 3. 6855».31 .tz

X s

100 Ltiilk Mil M. 5 30 nu .
Abgabe jedes Quantum .

Beste Gelegenheit für
Händlerinnen und Wieder-
berkänfer . 14254

mit dsr

Palmeuns Paket
15 Pfennig.

15,000 Mark
im Ganzen oder in Thcilbcträgcn
gegen gute hypothekarische Sicherheit
gesucht , Gefl. Offerten unter Rr .13957 au die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . *

Mkgepassi r !
Wer seine getragenen Herren- und

Damenklcidcr , Stiefel, Betten und
Möbel am besten verkaufen will, der
sende seine Adresse nur an K. Maier,Markgrafonstr . 20 . 815901
OOOOQOUOOOOOO
0 Prima doppelt gereinigtes 6

l iigelfntteriS
Q für alle Arten Sing- und O
y Ziervögel empfiehlt die 0

Zoolog, Handlung
Herrenstr. 20,

nächst der Kaiserstraße.
GOOOOOCOO oooo

Bettnässen . Sofortige Befrei¬
ung garantirt . Prospekt , Zeug
niffc rc. frei durch 6853 « .6Dmmsrwaml & Co., Eeidolberg .

Gänselebern
werde» fortwährend angetanst.

Kreuzstraße 10 , 2, Stock , bei der
kleinen Kirche. -< 10145*

Ein flottgchcndeS Spezerei - nnd
Kolonialwaarengeschäft ist für
den billigen Preis von M. 8M.—
sammt Einrichtungund Waarenlager
bei leichten Zahlungsbcdingnngcn zn
verkaufen. Für junge Leute günstige
Gelegenheit , sich selbständig zu machen.

Gefl . Angebote unter Nr. 820645
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten. 2 2

Bäckereien, Eolonial- und Spezerei
waarengeschäfie , Mühlen - Anwesen,
Hof-Güter, Villen , Geschäfts- und
Privathäuser -c. hat zn verkaufenloh . Müller , Karlsruhe ,
13785 .6.5 Kaiserstraße 99 . .

Metzgerei .
Wegen Todesfall ist eine gutgeheüdc

Metzgerei hier mit 4stöckigem , maffib .,neu erbautem Eckhaus in bester Lage
der Stadt z» verkaufen und bietet
sich für einen tüchtigen Metzger sichere
Existenz. Anzahlung 15 —20 Mille,bei guten Bürgen event. weniger .

~
Agenten verbeten .

„ Offerten unter Nr. 14942 an die
Exped. der Bad. Presse ". 8.1

Rhein- u . Moselweine
von 12930

Karl Acker , Wiesbaden ,
von Mk . 1 .— per FI. an empfiehlt

Karl Ilaimiaim ,
Karlsruhe , Akademiestraße 20.

eines
Mode - Journäl -Verlags
ist für größeren Bezirk sofort znvergeben gegen sehr hohe Provision.

Redegewandte Herren oder Damen ,
die hierauf restcctiren , wollen sofort
Offerte einreichcn an die 6880» .8 .2
Deutsche Bek'stfeags - Akademie

Frankfurt a. M.,Zusclineide-Lehr-Anstalt und Mode*
Journal-Veriag. M. 8 . Martens .

Theilhober-GtsM.
Zwecks Vergrößerung «. rationell.

Betriebs eines gewinnbringenden Ge¬
schäfts mit zum Patentangemcldctem
Speziqlartikel wird ein Theilhaber
mit 20 bis 30 Mille gesucht .

Offertenbeliebe man unter Nr.14903
an die Exped. der „Bad Prcsie " zn
richten._ L2

Zu verkaufen
eine Milchkuraustalt mit 12
bis 18 Kühen nnd prima Kundschast
in der Nähe , bis zn 180 Liter täglich.
Fleißigen strebsamen Leuten iväre
mit geringer Anzahlung eine sichere
Existenz geboten . Offerten unter lstr.
14616 an die Expedition der „ Bad.
Presse "

._ 34!

Zn verkaufen
gutgehende 14624

WirthjWft mit Mttzgrrci ;
ferner

tzii,. Pri 'Mthäi! sklii .Vaiip ! iitze
sowie

kirösielkg Tkkrstiu
(zn Specnlation geeignet ).

Mnsililiiknijksllliiis
Diverse Dampfmaschinen , Locomol'ilc

und Gasmotoren von 1—50 HL , so¬wie veischicdene Dampfkessel von 5
bi» 10V gm Heizstäche nebst sonstigen
Maschine» hat zu verkaufen 9407

Grg. Heilmana .
Mechan . Werkstätte , Dnrlach Bade«.

Zu vermiethen
ein HanS mit 2 schönen Wohn-
nngen und ein HauS znm Allein¬
bewohnen, beide mit großenGärten . Näheres bei
M . Mnei \ RhmistM 16.

GMselehern
werden fortwährend angelauft.

Erbprinzeustratzc 21, 2. Stock.
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